Anleitung zur Erstellung und Bewertung von Bachelorarbeiten im Studiengang Ernährungswissenschaft (2009)
Zielsetzung der Bachelorarbeit:

Die Bachelorarbeit ist die Dokumentation einer wissenschaftlichen Arbeit, die als Abschluss des Bachelorstudiums durchgeführt wurde. Durch die Bachelorarbeit sollen die Studierenden unter Beweis stellen, dass Sie in der Lage sind, Experimente zu einer wissenschaftlichen Fragestellung unter Anleitung durchzuführen und die Methoden und Ergebnisse entsprechend wissenschaftlicher Standards nachvollziehbar zu dokumentieren und zu interpretieren. Aufgrund ihres Umfangs kann eine Bachelorarbeit in der Regel keine in sich abgeschlossene wissenschaftliche Arbeit sein, sondern nur einen Teilaspekt einer wissenschaftlichen Arbeit umfassen.

Aufbau einer Bachelorarbeit:

Die Bachelorarbeit gliedert sich in folgende Teile:

Titelblatt, Inhaltsverzeichnis, Zusammenfassung, Einleitung mit Aufgabenstellung, Material und Methoden, Ergebnisse, Diskussion, Literaturverzeichnis, Selbständigkeitserklärung.

Das Titelblatt (siehe Beispiel in der Anlage) enthält:

Titel der Arbeit

Name des Verfassers

Geburtsort des Verfassers

Name der Abteilung in der die Arbeit angefertigt wurde

Name 1. Gutachter

Name 2. Gutachter

Datum der Abgabe

Die Zusammenfassung sollte maximal 250 Worte umfassen. Die Fragestellung, der methodische Ansatz und die wichtigsten Ergebnisse der Arbeit sind in aller Kürze zu beschreiben.

Die Einleitung sollte nicht mehr als 3 Seiten umfassen (Zeilenabstand 1,5). Hier sind die wesentlichen Hintergründe und Zusammenhänge der in der Arbeit bearbeiteten Thematik kurz darzustellen. Die Einleitung endet mit einer klar definierten Aufgabenstellung: 
Das Ziel dieser Arbeit war: .......

Der Methodenteil soll die Methoden so darstellen, dass sie ohne Zuhilfenahme weiterer Informationsquellen reproduziert werden können. Die Zusammensetzung von Puffern und Lösungen soll in tabellarischer Form unter Angabe der eingewogenen Mengen/Volumen und der sich daraus ergebenden Molarität erfolgen. Die Versuchsdurchführung soll knapp aber vollständig mit allen Teilschritten dargestellt werden. Die Berechnung der Ergebnisse aus den Rohdaten muß nachvollziehbar sein.

Die Ergebnisse werden des wissenschaftlichen Standards entsprechend dargestellt und in Abbildungen und Tabellen, die durch die Legende in sich selbst verständlich sein sollten, zusammengefasst.

Die Diskussion am Ende der Arbeit, die in der Regel 4 Seiten (Zeilenabstand 1,5) nicht überschreiten sollte, soll im wesentlichen dazu Stellung nehmen, ob die Zielstellung erreicht wurde, ob die der Aufgabenstellung zugrunde liegende Arbeitshypothese bestätigt oder widerlegt wurde und welche Gründe dafür angeführt werden können.  

Das Literaturverzeichnis. Die Referenzen werden nach ihrem erscheinen im Text durchnummeriert Beispiel: Protein wurde nach der Methode von Lowry bestimmt [1].  Die Literatur wird im Verzeichnis in der Reihenfolge des Erscheinens im Text der Arbeit nach folgenden Beispielen zitiert:

Originalarbeiten:

[1] Peng X, Cheng KW, Ma J, Chen B, Ho CT, Lo C, Chen F, Wang M. Cinnamon bark proanthocyanidins as reactive carbonyl scavengers to prevent the formation of advanced glycation endproducts. J Agric Food Chem. 2008; 56:1907-11.
Artikel/Kapitel in einem Buch:

[2] Yamazaki H, Shimada T. Cytochrome P450 reconstitution systems. In: Methods in Molecular Biology, Vol. 320: Cytochrome P450 Protocols, 2nd edition, Philips IR, Shephard EA (eds). Totowa: Humana Press; 2006: 61-71.

Internetquellen: 

[3] Hollatz G. Verdaute DNA-Fragmente isolieren. Laborjournal online, Labortricks. Verfügbar unter: http://www.laborjournal.de/rubric/tricks/tricks/trick71.html. Aufgerufen am 21. Mai 2008.

Anm. Wenn kein Autor verfügbar ist, dann steht der Titel an erster Stelle.

Eine Danksagung ist nach dem Literaturverzeichnis möglich.

Die letzte Seite der Arbeit muß die in jeder Kopie eigenhängig unterschriebene eidesstattliche Selbständigkeitserklärung enthalten:

Hiermit erkläre ich an Eides statt, dass ich die vorliegende Arbeit selbständig und ohne Benutzung von anderen als den angegebenen Hilfsmitteln und Quellen angefertigt habe.

Potsdam den,  Tag. Monat. Jahr
Die Arbeit muß in fest gebundener Form abgegeben werden. 

Spätester Abgabetermin für die Bachelorarbeiten ist der 31. Juli 2009.

Titelseite:

Titel der Bachelorarbeit

Bachelorarbeit 

zur Erlangung des Titels Bachelor of Science im Fach Ernährungswissenschaft

vorgelegt von
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Angefertigt im
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1. Gutachter: Titel Vorname Name
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